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Ein Donnerschlag und eine Mahnung
von Friederike v. Tiesenhausen Cave

Das Bunde6verfassungsgericht hat das Luftsicherheitsgesetz der rot-grün91 Byn-de{egierulg regelrecht
zerrissen. "ln jeder ttii''siöfrt verfassungswidrig", lautete das vernichtende Urteil des Eeten Senats am
llittwoch illorgen in Karlsruhe.

In ihrer Argumentation zeigten sich die Richter konservativ. Wenig übenaschend war die Begrtlndung,
warum min der eigentlichen Klage stattgegeben hat. Der Staat könne nicht Leben gegen Leben.
abwägen. Das schließe das GrundgeseE aus. Wenn der Staat ein voll besetstes Flugzeug abschÖsse,
würddn Passagieren und Besatzung der Wert abgesprochen. Sie wtlrden verdinglicht und entrechtet.
"Das ist rechtlich unvorstellbar."

Subtilerwar die Begründung zum Einsatz der Bundeswehr in Inland. Hier machten die Richter klar,
dass sie von einer Erweiterung des Mandats derArmee wenig halten. "Der EinsaE der Streitkräfte zu
anderen Zwecken als zur Verteidigung ist nach geltendem Verfassungsrecht an enge
VorausseEungen gebunden", mahnte Gerichtspräsident Hans-Jürgen Papier.

Das darf durchaus als Warnung an die lnnenminister aus der Union verstanden werden, die stets eine
Ausweitung des Mandats der Bundeswehr fordern: insbesondere flr einen EinsaE als zusätzliche
Sicherheitskräfte bei der \A/I1;1.

Der Senat machte deutlich, dass dem InlandseinsaE der Bundeswehr enge Grenzen durch das
Grundgeseg geseEt sind. Es geht nur um die Hilfe bei Unglücksfällen. Zwar dürfen nach Worten
Papieß damit-auch präventive Maßnahmen verstanden werden sowie von Menschen verursachte
Ungltlcksfälle. Aber es geht darum, Katastrophen zu bewältigen.

Ohne konkrete Anhaltspunkte, dass die Fußball-\Ähltmeisterschafr zur Katastrophe werden könnte,
wäre damit ein EinsaE von Soldaten als Wachkräfte vor Stadien nicht verfiassungskonform.
Abgesehen davon stünde er der deutschen Zivilgesellschaft schlecht zu Gesicht.
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